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Gedanken zum Monatsspruch September 2007 

 
Jesus Christus spricht: 

Was hülfe es dem Menschen, 
wenn er die ganze Welt gewönne 

und nähme doch Schaden 
an seiner Seele? 

(Mt 16,26) 
 

Liebe Gemeinde, 
 
Gewinner und Verlierer – so ist unsere 
Welt eingeteilt. Jeder sportliche 
Wettkampf endet so: Die einen ge-
winnen und die anderen verlieren. 
Natürlich möchten alle gern zu den 
Gewinnern gehören. Wer will schon 
ein Looser sein? Lieber reich und 
gesund als arm und krank! Aber der 
Traum vom Reichsein geht nicht für 
jeden in Erfüllung. Viele Lottospieler 
warten schon lange Jahre auf den 
großen Gewinn. 
Der Monatsspruch übertreibt! Es geht 
ja gar nicht um die ganze Welt. Eine 
Million tut es auch schon. Oder ist es 
doch nicht Übertreibung? Schließlich 
hat es in den letzten 100 Jahren gleich 
zwei Kriege um die Welt gegeben. Da 
wollten Menschen die ganze Welt für 
sich gewinnen, koste es was es wolle. 
Und mir macht schon ein bisschen 
Angst, dass es heute in verschiedenen 
Gegenden der Welt wieder Fanatiker 
gibt, die so denken, die so predigen 
und zum Handeln aufrufen. 

Jesus erinnert seine Zuhörer daran, 
dass es ihnen bei allem Streben nach 
Reichtum und Besitz viel mehr um die 
Bewahrung ihrer Seele gehen muss. 
Was ist das, die Seele? Kein Organ, 
das man operieren, entfernen oder 
genetisch verändern könnte. Die Seele 
ist unser innerstes Ich, was jeden Men-
schen zu einem unverwechselbaren 
Geschöpf Gottes macht. Unser Cha-
rakter und unser Wesen hängen an 
unserer Seele. Liebe oder auch Hass, 
Freude oder auch Zorn können in ihr 
wohnen. Wir müssen sorgsam auf sie 
Acht geben, dass dieses kostbare Gut 
keinen Schaden nimmt. 
Matthäus stellt dieses Jesuswort in den 
Zusammenhang der Nachfolge. Wer 
Jesu Nachfolger sein will, dem kann es 
nicht in erster Linie um Reichtum und 
Macht gehen, sondern der muss 
zuallererst für seine Seele sorgen. 
Seelsorger sein, für sich selbst und für 
andere, ein wichtiger Dienst für jeden 
Christen. Und er beginnt meistens 
damit, dass wir uns füreinander Zeit 
nehmen und einander zuhören. 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und grüße Sie herzlich 
Ihr Pfarrer Andreas Hemmerling 
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Berichte aus dem Gemeindeleben 
Kinderfreizeit und Gemeindefest 
Viel los war auf unserer Kinderfreizeit. 43 Kinder verbrachten das Wochenende und 
ihre 43 Zelte haben den Pfarrgarten einidyllisches Aussehen verliehen. Den Haupt-
amtlichen Betreuerinnen und den vielen freiwilligen Helfern (Auf- und Abbauern, 
Kuchenbäckern, Küchenhilfen, Gruppenhelfern und und und …) ist es zu verdan-
ken, dass auch diese Freizeit dem kräftigen Regenwetter trotzen konnte und es für 
alle ein schönes Erlebnis wurde.  
Ein bisschen gelitten hat dagegen unser Gemeindefest unter den scheinbar nie auf-
hörenden Regenschauern. Bläserinnen und Bläser, Chor und Kindersingspiel 
"Himmelsgeschenke" hätten durchaus noch mehr Zuschauer vertragen können. 
Diejenigen, die sich trotz des widrigen Wetters auf den Weg gemacht haben, werden 
aber bestätigen können: Es hat sich gelohnt!  
 
Veranstaltungen unserer Gemeinde 
Familiengottesdienst zum Schulanfang 
Am 26. August findet um 10.30 Uhr in der Sperenberger Kirche ein Familiengottes-
dienst zum Schulanfang statt.  
Ganz besonders herzlich eingeladen sind Familien mit Schulkindern. Die Schulan-
fänger dürfen sich natürlich auf eine Überraschung freuen. 

Goldene Konfirmation 
Mit allen, die vor 50 Jahren  (1957) in der Sperenberger Kirche konfirmiert wur-
den, wollen wir am 2.9.2007 das Fest der Goldenen Konfirmation feiern. 
Gleichfalls zum Mitfeiern sind diejenigen eingeladen, die vor 50 Jahren in anderen 
Gemeinden konfirmiert wurden, aber jetzt in unserer Gemeinde wohnen, und die, 
die bereits ihr 60., 65., 70. oder sogar 75. Konfirmationsjubiläum in diesem Jahr 
feiern. Wer sich anmelden möchte oder bei der Adressensuche behilflich sein 
möchte, melde sich bitte im Pfarramt (033703-7216). 

Gemeindeversammlung 
Am Sonntag, dem 07.10.07 sind Sie alle herzlich eingeladen zu unserer Gemeinde-
versammlung in unsere Sperenberger Kirche. Damit keiner sich zum Mittagessen 
abhetzen muss, haben wir den Gottesdienst mit Posaunenchor extra auf den Nach-
mittag verlegt und eine Kaffeetafel sorgt dann im Anschluss an den Gottesdienst 
für alle Besucher.  
Nicht nur, dass das Wahlgesetz eine solche Veranstaltung vorsieht, auch ohne diese 
Regelung sollten wir unsere Gemeinde wieder einmal versammeln, Sind doch seit 
der letzten Gemeindeversammlung etliche Jahre vergangen. 
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Wir, Ihre gewählten Ältesten, möchten von Ihnen gern wissen, was Sie an unserer 
Arbeit gut fanden, was Sie kritisieren und was Sie vielleicht vermisst haben – oder 
vielleicht haben Sie auch nur Anregungen, worüber wir einmal nachdenken soll-
ten. Gerne berichten wir über die letzten Jahre unserer Arbeit, darüber, worauf wir 
als Gemeinde stolz sein können, und darüber, was nicht so gelungen ist.  
Ganz egal, was Sie bewegt, oder ob Sie gerade gar kein konkretes Anliegen haben – 
Sie sollten auf alle Fälle dabei sein. Nur so können wir das Wort "Gemeinde" bzw. 
"Gemeinschaft" mit Leben erfüllen!  

Am 11.11. ist Martinstag – Veranstaltung für Kinder 
Der Hl. Martin wurde vor vielen hundert Jahren in Sabaria, einer Stadt im heuti-
gen Ungarn, geboren. Berühmt wurde er, weil er als römischer Soldat seinen 
Mantel mit einem frierenden Bettler geteilt hat. Später wurde er Bischof von Tours. 
Wenn ihr mehr über den Hl. Martin wissen wollt, dann kommt an seinem Gedenk-
tag um 17:00 in die Baruther Kirche. Und vergesst Eure Laternen nicht! 

 
Musik in unserer Gemeinde und "drumherum" 
 Samstag, 01.09.2007, 17.00 Uhr, Dorfkirche Sperenberg 

Konzert für Panflöte 
mit Ion Malcoci, Panflöte, und Gabriel Dorin, Orgel und Violine 
Der Eintritt kostet 12 €, Schüler 10 € (Vorverkauf: 10 € / 8 €). 
Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt. 

 Samstag, 15.09.2007, 19.00 Uhr, Dorfkirche Sperenberg 
"Lieder zur Nacht" 
Chorkonzert des Carl-von Ossietzky-Chores Berlin. 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird eine Kollekte erbeten. 

 Samstag, 06.10.2007, 19:30 Uhr, Dorfkirche Sperenberg 
Konzert mit den Maxim Kowalew Don Kosaken 
Der Eintritt kostet 15 €, Schüler 10 € (Vorverkauf: 13 € / 8 €). 

 Samstag, 13.10.2007, 16.00 Uhr, Dorfkirche Sperenberg 
Konzert des Rehagener Männerchores 
Der Eintritt kostet 6 €, Schüler 3 €. 

 Sonntag, 04.11.2007, 17.00 Uhr, Dorfkirche Sperenberg 
Konzert für zwei Schlagzeuger (Xylophon, Glockenspiel und andere Schlagzeuge). 
Der Eintritt kostet 10 €, Schüler 5 € (Vorverkauf: 8 € / 4 €). 

 Samstag, 01.12.2007, 17:00 Uhr, Dorfkirche Sperenberg 
Adventskonzert mit dem Chor CANTO ERGO SUM 
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird eine Kollekte erbeten. 
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Aus den Kirchenbüchern 
Getauft wurden in der Sperenberger Kirche: 

Pia Horst aus Wünsdorf 
Nicole Krone, geb. Tasler, aus Sperenberg 
Lena-Charleen Krone aus Sperenberg 
Chantal-Isabell Krone aus Sperenberg 
 

Heimgerufen wurde aus unserer Gemeinde: 
Karl Ernst Emil Brademann, Klausdorf, im Alter von 78 Jahren 
 

 
Gedanken 
Wir leben in einer Gesellschaft mit nahezu grenzenloser Freiheit, dies bedeutet je-
doch, dass wir uns aus der Gemeinschaft, aus unseren Zusammenhängen lösen. 
Unsere Ellenbogengesellschaft verlangt förmlich danach. Jung, dynamisch, erfolg-
reich, Karriere machen – Gemeinschaftslosigkeit, dem anderen nicht zuhören, kein 

gegenseitiges Vertrauen, schon 
gar nicht eine helfende Hand 
ausstrecken. 

Das ICH ist gefragt. Keine 
anstrengende Beziehungspfle-
ge, womöglich noch eine Ehe 
vor Gott – Single sein ist im 
Trend. 

 

Was macht mir Angst? Diese 
unsere Gesellschaft ohne Ge-
meinschaft, das Untertauchen 
des Einzelnen in die Bequem-
lichkeit, in die Anonymität. Sei 
es gewollt oder ungewollt. 

 

Zu einer Gesellschaft mit 
Gemeinschaft gehört gar nicht 
so viel, dazu kann ein jeder 
beitragen – dies meint 

Dieter Wellsandt 
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E V A N G E L I S C H E    G O T T E S D I E N S T E    I N
SONNTAG IM KIRCHENJAHR  SPERENBERG 10:30 UHR

02. September 13. Sonntag nach Trinitatis Abendmahlsgottesdienst (AW)
14:00 Uhr

09. September 14. Sonntag nach Trinitatis  
 

 Lkt. Fr Hemmerling 
--- 

 

16. September 15. Sonntag nach Trinitatis  
  Pfr. Hemmerling 

---  

23. September 16. Sonntag nach Trinitatis  
 

 Pfr. Hemmerling 
Frau Malzo  

30. September Erntedankfest  
  Pfr. Hemmerling 

Kantor Borleis 
AM 

07. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis Gottesdienst mit Posaunenchor 
14:00 Uhr Sperenberg 

14. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis  
  Lkt. Dr. Roth 

Kantor Borleis  

21. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis  
  Pfr. Hemmerling 

---  

28. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis  
  Pfr. Hemmerling 

Frau Malzo  

31. Oktober Reformationstag  
  Regionalgottesdienst 

14:00 Uhr mit AM 

04. November 22. Sonntag nach Trinitatis  
 

 Pfr. Hemmerling 
--- 

 

11. November Drittletzter Sonntag des KJ  
  Pfr. Thimme 

Kantor Borleis  

18. November Vorletzter Sonntag des KJ  
  Pfr. Hemmerling 

---  

25. November Ewigkeitssonntag  
  Pfr. Hemmerling 

Kantor Borleis / Chor AW 

 An diesem Sonntag findet die Ältestenwahl statt. 

02. Dezember 1. Advent  
  Pfr. Hemmerling 

Posaunenchor  

      

AW: ABENDMAHL MIT WEIN AM: ABENDMAHL MIT MOST 
Ä N D E R U N G E N
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D E R   K I R C H E N G E M E I N D E   S P E R E N B E R G  
KLAUSDORF 09:00 UHR WEITERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

zur Goldenen Konfirmation 
Sperenberg 

    
 
 

Lkt. Fr Hemmerling 
--- 

       
 

---        
 

Pfr. Hemmerling 
Frau Malzo 

       
 

Pfr. Hemmerling 
Kantor Borleis AM   Kloster 

Alexanderdorf 
15:30 Pfr. Hemmerling 

Sr. Johanna AW 

anschl. Gemeindeversammlung 
mit Kaffeetafel 

    
 

Lektor Dr. Roth 
Kantor Borleis        

 

---        
 

Pfr. Hemmerling 
Frau Malzo AM       

 
zum Reformationstag 
in Sperenberg       

 

---    Kummersdorf- 
Alexanderdorf 

14:00 Ökumenische Andacht 
auf dem Friedhof 

Pfr. Thimme 
Kantor Borleis    Baruth 17:00 Martinsfest  

 

---        
 

Pfr. Hemmerling 
--- AW   Rehagen 14:00 Pfr. Hemmerling 

Frau Malzo AW 

Während des Gottesdienstes ruht die Wahlhandlung.   

---        
 

        

BITTE BEACHTEN SIE DIE AUSHÄNGE UND DIE ABKÜNDIGUNGEN IM GOTTESDIENST! 
V O R B E H A L T E N !  
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U N S E R E  G E M E I N D E V E R A N S T A L T U N G E N  
Abholwünsche zu allen Veranstaltungen bitte im Pfarramt (033703-7216) anmelden! 

 
 

Christenlehre / Kinderkreis          Pfarrhaus Sperenberg 
mit Katechetin Andrea Schmidt 
Treff für Schüler der 1. bis 6. Klasse 
Singen – Geschichten – Spielen – Malen – Basteln 
Sperenberg: Donnerstags 16:00 Uhr (Pfarrhaus) 
Erste Zusammenkunft nach den Sommerferien: 
Donnerstag, 30.08.2007 um 16:00 
 
 

Konfirmandenunterricht                Pfarrhaus Sperenberg 
Am nächsten Konfirmandenkurs können wieder alle teil-
nehmen, die sich auf die Konfirmation vorbereiten möchten 
oder einfach an Fragen des christlichen Glaubens interes-
siert sind, unabhängig davon, ob sie schon getauft sind. 
Erste Zusammenkunft nach den Sommerferien: 
Mi, 29.08.2007 um 19.00 Uhr 
Die weiteren Termine werden dort abgesprochen. 
Erwachsenenunterweisung 
Gespräche über unseren christlichen Glauben, Vorbereitung 
auf die Taufe 

 Termine und Ort  nach Absprache 
 

 

 

Junge Gemeinde (ab 9. Klasse)     Pfarrhaus Sperenberg 
Alle Konfirmierten der letzten Jahre sind herzlich eingeladen 
in den Jugendraum auf dem Hof des Pfarrhauses, 
jeweils am ersten Dienstag im Monat ab 18:00 Uhr: 

 04.09., 02.10., 06.11. 
18.00 Uhr Offener Beginn mit Tischtennis, Quatschen, … 
19.00 Uhr gemeinsames Essen (mal dies, mal das) 
19.30 Uhr Thematisches Angebot 
21:00 Uhr Schlusspunkt 
, 

 

 

Bastelkreis                                          Pfarrhaus Sperenberg 
Mittwochs 14-tägig um 19:30 Uhr 
Erste Zusammenkunft nach den Sommerferien: 
Mi, 29.08.2007 um 19.30 Uhr 
 

 

 
Der nächste Gemeindebrief  erscheint Ende November 2007. Wer beim Falten 
und Eintüten für die Verteiler helfen will, kann sich am 19.11.2007 um 9.00 
Uhr im Pfarrhaus Sperenberg einfinden. 
Allen, die bisher geholfen haben, herzlichen Dank! 
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Abholwünsche zu allen Veranstaltungen bitte im Pfarramt (033703-7216) anmelden! 

 
 

Gemeindekreis Klausdorf   Gemeindezentrum Klausdorf 
Für Senioren, Vorruheständler und andere Interessierte 
Mi, 19.09.07 14:00 Uhr (Frauen in der Bibel) 
Mi, 24.10.07 14.00 Uhr (Prominente Wartburgbewohner) 
Mi, 21.11.07 14:00 Uhr (Friedensdekade) 
Für Kaffee/Tee ist gesorgt, um Kuchenspenden wird gebeten. 
 
 

Frauenkreis Sperenberg                 Pfarrhaus Sperenberg 
Mo, 17.09.07 14.00 Uhr (Frauen in der Bibel) 
Mo, 22.10.07 14:00 Uhr (Prominente Wartburgbewohner) 
Mo, 19.11.07 14:00 Uhr (Friedensdekade) 
3 
 

Kaffeenachmittag                              Seniorenheim Saalow 
Mi, 24.09.07 14:30 Uhr 
Mi, 29.10.07 14:30 Uhr 
Mi, 26.11.07 14:30 Uhr 
Mitfahrmöglichkeit:   14.00 Uhr ab Pfarrhaus Sperenberg, 
             14.10 Uhr ab Hotel Klausdorf 
Bitte vorher telefonisch im Pfarramt (033703-7216) melden! 
 

 

Chöre unter Leitung von Kantor Borleis 
Pfarrhaus Sperenberg 

Spatzenchor*)  (ab 3 bis 7 Jahre) 
Donnerstags 17:50 – 18:20 *) 
 

Kinderchor*)  (ab 2. Klasse) 
Donnerstags 17:05 – 17:45 *) 
 *) Spatzen- und Kinderchor nicht in den Ferien! 
 

Kirchenchor (Erwachsene) 
Donnerstags 19:30 
Erste Zusammenkunft nach den Sommerferien:   23.08.07 
 

 

 

Flötengruppe (ab 2. Klasse)           Pfarrhaus Sperenberg 
Erste Zusammenkunft nach den Sommerferien: 
Mi, 29.08.2007 um 18:30 Uhr 
Die weiteren Termine werden dort abgesprochen. 
 

Posaunenchor                                    Pfarrhaus Sperenberg 
Montags  19:30 Uhr 
Freitags  19:00 Uhr 
Erste Zusammenkunft nach den Sommerferien: 
Mo, 13.08.2007 um 19.30 Uhr 
Anfänger nach Absprache. 
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Wir gratulieren aus unserer Gemeinde: 
 

Nachträglich, aber ebenso herzlich: 
05.08. Luise Mieles, RH, 93 Jahre 

 
September 2007

02.09. Rosemarie Hurtig, KA, 74 J. 
04.09. Günter Zander, KL, 74 J. 
04.09. Artur Thomas, SP, 74 J. 
11.09. Helga Wehlmann, RH, 71 J. 
14.09. Lydia Rachow, RH, 93 J. 
15.09. Heinz Lucks, KA, 79 J. 
17.09. Helmut Wehlmann, RH, 71 J. 
17.09. Werner Herrmann, KL, 71 J. 
19.09. Christel Kühne, SP, 75 J. 

20.09. Hans-Peter Höck, KA, 78 J. 
20.09. Günther Wolff, SP, 70 J. 
21.09. Hildegard Pawelleck, KL, 71 J. 
23.09. Lieselotte Darge, SL, 87 J. 
24.09. Gertrud Wienhold, SP, 83 J. 
25.09. Ilse Hofmann, SL, 91 
27.09. Walter Lindenhayn, FN, 74 J. 
28.09. Amanda Fürstenow, KA, 86 J. 
29.09. Werner Adomat, RH, 81 J.

 
Oktober 2007

01.10. Irene Neuendorf, KA, 83 J. 
02.10. Irmgard Krack, RH, 80 J. 
04.10. Lischen Valentin, SP, 75 J. 
06.10. Edith Sebrantke, SP, 72 J. 
06.10. Egon Liebold, SP, 71 J. 
08.10. Fritz Pawelleck, KL, 73 J. 
11.10. Editha Hanse, KA, 71 J. 
13.10. Kurt Loth, FN, 74 J. 
18.10. Waltraud Wellsandt, RH, 78 J. 
18.10. Ilse Kluetzke, SP, 83 J. 

19.10. Fritz Eggebrecht, FN, 80 J. 
19.10. Hans-Jürgen Wolf, FN, 71 J. 
19.10. Ingrid Feldner, KG, 71 J. 
22.10. Anni Kär, SP, 78 J. 
23.10. Erhard Klär, SP, 70 J. 
24.10. Walter Strzelecki, KL, 75 J. 
25.10. Herbert Schmiedecke, SP, 70 J. 
29.10. Marianne Neubert, SP, 81 J. 
29.10. Edith Hanack, SP, 72 J.

 
November 2007

02.11. Walter Keßler, SP, 82 J. 
02.11. Ruth Sasse, KL, 76 J. 
02.11. Charlotte Altmann, RH, 75 J. 
02.11. Inge Böhme, KL, 72 J. 
03.11. Erna Krüger, SP, 86 J. 
05.11. Margot Sebrantke, KG, 74 J. 
06.11. Fritz Daske, SP, 75 J. 
06.11. Elli Schulze, SP, 80 J. 
08.11. Inge Milling, KL, 79 J. 
08.11. Hildegard Tonn, KA, 80 J. 
08.11. Horst Schneider, SP, 73 J. 
09.11. Frieda Hasche, FN, 88 J. 
11.11. Hildegard Krüger, KA, 75 J. 
11.11. Hildegard Swierczyna, SP, 85 J. 
12.11. Eberhard Pape, FN, 72 J. 
12.11. Brunhilde Friedrich, KL, 91 J 
13.11. Horst Diehl, FN, 72 J. 
13.11. Ingeburg Kühn, SP, 71 J. 
14.11. Emma Engel, SL, 104 J. 
14.11. Hilde Angerer, SP, 73 J. 
17.11. Alice Wiest, SP, 93 J. 

18.11. Lieselotte Spinczyk, RH, 72 J. 
19.11. Ingeborg Tietz, KA, 82 J. 
19.11. Gerda Friebe, KL, 72 J. 
19.11. Elisabeth Klär, FN, 86 J. 
22.11. Elvira Schmidt, RH, 76 J. 
24.11. Hildegard Lamprecht, KA, 72 J. 
25.11. Immanuel Kurde, RH, 71 J. 
26.11. Helga Blume, KA, 76 J. 
27.11. Meta Wehlmann, KA, 73 J. 
27.11. Gisela Kestin, SP, 74 J. 
27.11. Edith Brademann, KA, 71 J. 
28.11. Paula Meißner, KL, 79 J. 
28.11. Walter Klapper, KL, 85 J. 
28.11. Jürgen Bergmann, KL, 71 J. 
29.11. Horst Neumann, KG, 80 J. 
29.11. Inge Krause, KA, 71 J. 
29.11. Eckhard Meier, KL, 70 J. 
30.11. Katharina Bornemann, SL, 95 J. 
30.11. Edith Hagen, KA, 80 J. 
30.11. Käthe Görsch, SP, 82 J.
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Ich selber kann und mag nicht ruhn, 
des großen Gottes großes Tun 

erweckt mir alle Sinnen; 
ich singe mit, wenn alles singt, 

und lasse, was dem Höchsten klingt, 
aus meinem Herzen rinnen. 

Paul Gerhardt 1653 
Allen genannten und ungenannten Jubilaren die herzlichsten Segenswünsche. 

 

Übrigens: 
Sie finden wie wir, dass "Kirche aktuell" ein Element unseres Gemeindelebens ist, 
auf dass wir nicht verzichten sollten? Und Sie haben eventuell ein bisschen Zeit und 
einige Ideen, etwas zu verbessern? Wir freuen uns über jede Mitarbeit - Ihr Redakti-
onsteam. 
Noch ein Übrigens: 
Sie gehören zu unserer Gemeinde, finden sich aber nicht bei den Geburtstagskin-
dern? Oder bekommen eventuell gar keinen Gemeindebrief? Entschuldigung! Wir 
möchten Sie gerne zukünftig berücksichtigen – melden Sie sich einfach beim Pfarr-
amt oder bei Ihrem nächsten Gemeindeältesten. Wir werden uns umgehend bessern! 

WIR SIND FÜR SIE DA! 
Anmeldungen für Kinder- und Erwachsenentaufe, Konfirmation, Trauung, Gottes-
dienste zur Eheschließung, kirchliche Feiern zu Ehejubiläen, Aussegnungsfeiern am 
Sterbebett, kirchliche Bestattungen, Hausabendmahlsfeiern, Seelsorgegespräche und 
Besuchswünsche, … 

 persönlich oder telefonisch im Pfarramt. Sprechen Sie uns bitte an! 
SIE ERREICHEN UNS: 
PFARRAMT SPERENBERG:Pfarrer Andreas Hemmerling 
   Karl-Fiedler-Straße 14, 15838 Am Mellensee (OT Sperenberg) 
   Tel: 033703 / 7216, Fax: / 68519 

eMail: andreas.hemmerling@kkzossen.de 
KATECHETIN:  Frau Andrea Heimann 
   Brandenburgische Straße 8, 15838 Wünsdorf 
   Tel: 033702 / 600299 

eMail: andrea-schmidt-katechetik@t-online.de 
KANTOR:  Jörg Borleis 
   Kirchstraße 15, 15755 Teupitz 
   Tel: 033766 / 41937          eMail: BorleisTeu@aol.com 
GEMEINDEKIRCHENRAT: Dr.-Ing. Axel Roth (Vorsitzender) 
   Bahnhofstraße 12, 15838 Am Mellensee (OT Klausdorf) 
   Tel: 033703 / 70900,        eMail: d.a.r@gmx.net 

Unsere Bankverbindung: Ev. Darlehensgenossenschaft e.G. Berlin (EDG-BERLIN) BLZ 10060237 Konto 53180 
Bitte bei allen Einzahlungen unbedingt unter Verwendungszweck – KiGe Sperenberg – angeben! 

 

 



 

Wahl des Gemeindekirchenrates 
In diesem Jahr wird der Gemeindekircherat neu gewählt. 
Durch die Vereinigung der beiden Kirchen Berlin-Brandenburg und schlesische 
Oberlausitz ist unser Wahlrhythmus etwas außer Takt geraten, so müssen wir 
nun einmalig alle Ältesten neu wählen. Ab 2010 geht es dann im gewohnten 3-
jährigen Rhythmus weiter. 
 
In den Gemeindekirchenrat werden Frauen und Männer gewählt, die dann für 
die nächsten Jahre für die Leitung der Gemeinde verantwortlich sind. In das Äl-
testenamt gewählt werden kann jedes getaufte und konfirmierte Gemeindeglied, 
das mindestens 18 Jahre alt ist. Wahlberechtigt ist jedes getaufte und konfir-
mierte Gemeindeglied, das am Wahltag mindestens 14 Jahre alt ist. 
 
Der bisherige Gemeindekirchenrat hat den 25. November 2007 (Ewigkeitssonn-
tag) als Wahltag festgelegt. Etwa 4 Wochen vor der Wahl werden alle 
wahlberechtigten Gemeindeglieder schriftlich benachrichtigt. Das Wahlberech-
tigtenverzeichnis wird im Pfarramt zur Auskunftserteilung ausliegen. Gewählt 
werden kann an folgenden Orten: 
 Gemeindezentrum Klausdorf  von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
 Kirche Sperenberg   von 11.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
 St. Georgen-Kapelle Rehagen  von 15.00 Uhr bis 15.45 Uhr 
 Pfarrhaus Sperenberg, Gemeindesaal von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Wer verhindert ist, persönlich zur Wahl zu kommen, kann sich auch durch 
Briefwahl an der Wahl beteiligen. Genaue Informationen dazu stehen in der 
Wahlbenachrichtigung. 
 
Zwei Bitten haben wir an Sie: 

1. Bitte überlegen Sie, ob Sie selbst für das Ältestenamt kandidieren oder 
ein geeignetes Gemeindeglied zur Kandidatur vorschlagen wollen. Tei-
len Sie dies dem Gemeindekirchenrat bitte bis zum 01.10.2007 mit. 

2. Bitte beteiligen Sie sich an der Ältestenwahl durch persönliche Teilnah-
me oder durch Briefwahl. 

 
 
Sagen, was Sorgen macht. Aussprechen, was bedrückt. 

TT EE LL EE FF OO NN SS EE EE LL SS OO RR GG EE   
Wir sind immer für Sie da. Kostenfrei und verschwiegen. 
0800 – 111 0 111  freecall   0800 – 111 0 222 
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